
Kunst und Wissenschaft. 

 Die Karl-May-Stiftung, deren Errichtung wir in Nr. 32 des „Berl. Tagebl.“ vom 19. Januar mitgeteilt 

haben, ist, wie uns der Gemeindevorstand von  R a d e b e u l  bei Dresden schreibt, nicht in die Hände der 

Gemeinde gelegt worden. Vielmehr ist das sächsische Ministerium des Kultus und öffentlichen Unterrichts 

Stiftungsvorstand. Der Stiftung sollen auch die Erträgnisse des in Radebeul betriebenen „Verlages der Karl-

May-Stiftung“ zu einem großen Teil zugute kommen. 
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Texterfassung: Hans-Jürgen Düsing, Oktober 2018 

 


